
 

 

PRESSESTELLE 

Stift Klosterneuburg 

Stiftsplatz 1, 3400 Klosterneuburg, Österreich 

T: +43 (0) 2243/411‐182, F +43 (0) 2243/411‐30 

presse@stift‐klosterneuburg.at 

www.stift‐klosterneuburg.at 

 

 

UID Nr. ATU 16295408 

Raiffeisenbank Klosterneuburg, BLZ 32367, Kto.Nr. 802 

IBAN AT093236700000000802 

BIC (SWIFT) RLNWATWW367 

Klosterneuburg, 13. August 2024 

Wolfgang Sobotka besuchte mit seinem ungarischen 
Amtskollegen das Stift Klosterneuburg 
Ungarn und Österreich verbinden eine jahrhundertelange gemeinsame Geschichte, deren 
Spuren auch heute noch im Stift Klosterneuburg zu finden sind. Daher besuchte 
Nationalratspräsident Sobotka mit seinem ungarischen Amtskollegen László Kövér das 
Augustiner-Chorherrenstift Klosterneuburg. Nach einem geführten Rundgang ging es in die 
Prälatur des Stiftes zu einem Gesprächsaustausch mit Propst Anton Höslinger.  

Nationalratspräsident Wolfgang Sobotka empfing am 13. August seinen ungarischen Amtskollegen, 
Parlamentspräsident László Kövér, zu einem Arbeitsgespräch im Hohen Haus. Danach besuchten 
beide das Augustiner-Chorherrenstift Klosterneuburg. Denn Ungarn und Österreich verbindet eine 
jahrhundertelange gemeinsame Geschichte. Eine Tradition, deren Spuren auch heute noch im Stift 
Klosterneuburg zu finden sind.  

Empfangen und durch das Stift geführt wurden beide vom Stiftsdechant Clemens Galban, danach 
ging es in die Prälatur des Stiftes zu einem Gesprächsaustausch mit Propst Anton Höslinger. 

Besichtigt wurde unter anderem der Marmorsaal des Kaisertraktes Karls VI., dem Vater von Maria 
Theresia, um das Deckenfresco (1749) zu betrachten. Dieses, gemalt von Daniel Gran, zeigt u.a. die 
Stephanskrone von Ungarn - neben der Krone des Hl. Römischen Reiches und der Wenzelskrone von 
Böhmen - als weitere heilige Kronen des Habsburger-Reiches. 

Auch im Chorgestühl (1724) der Stiftskirche (1136) ist die Stephanskrone von Ungarn zu sehen. Denn 
hier sollte für das ganze Habsburger Reich gebetet werden. Und als sichtbares Zeichen wurden die 
Wappen zahlreicher Städte, Länder oder Landesteile, die unter der Herrschaft Kaiser Karls VI. 
standen, darin angebracht. So auch das Wappen von Ungarn. 

Das Stift war und ist ein traditionsreicher Ort europäischer Begegnungen, davon zeugt die 
architektonische und künstlerische Ausstattung des Gebäudes seit über 900 Jahren. 

 

 

Foto: Parlamentspräsident László Kövér mit Propst Anton Höslinger und Nationalratspräsident Wolfgang Sobotka. 
 Abdruck honorarfrei, Foto: © Parlamentsdirektion/Johannes Zinner 
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